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Da zeitgleich die besten DTV-Paare beim Grand Slam-Turnier in Hongkong sich der
internationalen Konkurrenz stellten, war der Ausgang des Ranglistenturniers bei Hessen tanzt
völlig offen. Nach der ersten offenen Wertung war lediglich klar, dass Jan Dvoracek/Malika
Dzumaev (Grün-Gold-Club Bremen) die besten Chance auf den Sieg hatten. Dies stabilisierte
sich dann von Tanz zu Tanz, so dass ihnen der Sieg nicht mehr zu nehmen war. Alle anderen
Paaren erlebten sehr gemischte Wertungen und nutzten ihre Chance in jedem Finaltanz ihr
Ergebnis noch zu verbessern. Als nächstes Paar festigte sich der zweite Platz für Artur
Balandin/Anna Salita (TC Seidenstadt Krefeld). Bei Platz vier musste dann die Skatingregel
angewandt werden. Am Ende hatten Kirill Ganopolsky/Kim Pätzung (TSC Saltatio Neustadt i.
TV 1860 Mußbach) das Glück auf ihrer Seite. Marius Cristian Iepure/Otlile Mabuse (TSC
Rot-Gold-Casino Nürnberg) waren das einzige Paar, dass von der Vorrunde im Wettbewerb war
und sich bis ins Finale tanzen konnten und letztendlich mit Platz vier belohnt wurde. Der fünfte
Platz ging an Lars Erik Pastor/Ecaterina Petrova (TC Seidenstadt Krefeld). Platz sechs an
Gregor Bronstein/Aigulim Gerich (Shall we dance Berlin).

1. Jan Dvoracek/Malika Dzumaev, Grün-Gold-Club Bremen (5)
2. Artur Balandin/Anna Salita, TC Seidenstadt Krefeld (11)
3. Kirill Ganopolsky/Kim Pätzung; TSC Saltatio Neustadt i. TV 1860 Mußbach (17)
4. Marius Cristian Iepure/Otlile Mabuse, TSC Rot-Gold-Casino Nürnberg (17)
5. Lars Erik Pastor/Ecaterina Petrova, TC Seidenstadt Krefeld (25)
6. Gregor Bronstein/Aigulim Gerich, Shall we dance Berlin (30)

  

Foto: Luana Sommer

  

 1 / 1


